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Die Hauptversammlung 1993 des Zabergäuvereins 

findet am 17. Oktober 1993 in Bönnigheim statt. 
Beginn: 14.30 Uhr 
Ort: Saal der Strombergkellerei in Bönnigheim 

Programm: I. Geschäftlicher Teil 
1. Berichte der Amtsträger 
2. Verschiedenes 

II. Vortrag von Dr. Hans Smettan, Landesdenkmalamt 
Baden-Württemberg und Botanisches Institut 
Hohenheim, zum Thema: „Pollenanalyse als Hilfs¬ 
wissenschaft der Archäologie. Methoden und 
Ergebnisse aus Nordwürttemberg unter besonderer 
Berücksichtigung der Lauffener Neckarschlinge“. 

Bereits am Vormittag findet unter Leitung von Kurt Sartorius eine Stadt¬ 
führung durch Bönnigheim statt. 
Treffpunkt: 11.00 Uhr Strombergkellerei. 



Heimatblätter aus dem Zabergäu 

Zeitschrift des 
Zabergäuvereins 
Heft 3, Jahrgang 1993 

Register für die Jahrgänge 1978 bis 1992 
der Zeitschrift des Zabergäuvereins 

von Wolfram Angerbauer 

Anläßlich der Ausschußsitzung vom 5. April 1993 wurde einmütig der Wunsch 
geäußert, möglichst bald ein Register für die seit 1978 erschienenen Jahrgänge 
der Zeitschrift des Zabergäuvereins zu veröffentlichen, um die Aufsätze für die 
Benutzung leichter zugänglich zu machen. Der Schriftleiter hat sich dieser Auf¬ 
gabe gern unterzogen. 
Das nachfolgende Register für die Jahrgänge 1978 bis 1992, das gleichzeitig 
einen aufschlußreichen Überblick über die Publikationstätigkeit des Zabergäu¬ 
vereins vermittelt, schließt an das von Dr. Gerhard Aßfahl in Heft 3/1978 bearbei¬ 
tete Register für die Jahrgänge 1917 bis 1977 an. Erfaßt wurden wie seither Schrift¬ 
tum und Abbildungen. Das Register ist wiederum nach sachlichen Gesichtspunk¬ 
ten gegliedert. Da ein großer Teil der erschienenen Beiträge ortsgeschichtliche 
Themen behandelt, wurden die beiden Teile A Schrifttum und B Abbildungen nicht 
ganz so umfassend untergliedert wie in Heft 3/1978. 
Verwiesen wird jeweils auf den Jahrgang und die Seitenzahlen der Zeitschrift des 
Zabergäuvereins. 

Teil A Schrifttum 

I. Zabergäuverein und Zeitschrift des Zabergäuvereins 
II. Das Zabergäu (Geschichte, Allgemeines) 

III. Kreisgeschichte Heilbronn 
IV. Pflanzen und Tiere 
V. Weinbau 

VI. Personen, Biographien 
VII. Sonstiges 

VIII. Orte 
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I. Zabergäuverein und Zeitschrift 
des Zabergäuvereins 

Gerhard Aßfahl, Register für die Jahr¬ 
gänge 1917 bis 1977 der Zeitschrift 
des Zabergäuvereins, Jg. 1978, 
45-70 

Kurt Sartorius, Der Zabergäuverein 
von 1788 bis 1900, Jg. 1988,21 -28 

Horst Seizinger, Der Zabergäuverein 
von 1899 bis 1933, Jg. 1988,26-28 

Tilman von der Kall, Der Zabergäuver¬ 
ein von 1933 bis 1988, Jg. 1988, 
29-33 

Vereinsmitteilungen in fast jedem 
Heft 

II. Das Zabergäu 
(Geschichte, Allgemeines) 

Theodor Bolay, Das Herbstmanöver 
im Zabergäu, Jg. 1980, 16 

Gerhard Aßfahl, Die Malefizgerichts¬ 
barkeit im oberen Zabergäu, Jg. 
1981, 52-55 

Karl Wagner, 500 Jahre Landgraben 
und Landturm mit Heuchelberger 
Wartturm bei Nordheim und ihre 
Bedeutung bis in die neuere Zeit, 
Jg. 1983, 21 -33 

Hermann Krauß, Unter dem Haken¬ 
kreuz (Aus „Ein halbes Jahrhun¬ 
dert als Güglinger Bürger“), Jg. 
1983, 48-55 

Gerhard Aßfahl, Die Schäfereien des 
oberen Zabergäus (I), Jg. 1983, 
66-73 

Gerhard Aßfahl, Die wirtschaftlichen 
und sozialen Verhältnisse im 
Zabergäu im 19. Jahrhundert, Jg. 
1984, 1-8 

Gerhard Aßfahl, Die Schäfereien des 
oberen Zabergäus (II), Jg. 1984, 
8-19 

Hermann Krauß, Das Ende des Zwei¬ 
ten Weltkriegs im Zabergäu und in 
seinen Randgebieten, Jg. 1985, 
21-68 

Hermann Krauß, Kleine Leute als 
Opfer geschichtlicher Gewalten. 
Flüchtlinge und Heimatvertriebene 
in Güglingen und Umgebung (Teil 
1), Jg. 1986, 37-48 

Gerhard Aßfahl, Die Herren von Balz¬ 
hofen, Jg. 1987 1 -17 

Wolfram Angerbauer, Visitation des 
Oberamtes Brackenheim im Jahre 
1890, Jg. 1987 17-20 

Theodor Bolay, Anordnung des Ober¬ 
amts Brackenheim gegen die über¬ 
handnehmende Unreinlichkeit in 
Straßen und Gassen aus dem 
Jahre 1828, Jg. 1987 29-31 

Gerhard Aßfahl, Unwetter im Zaber¬ 
gäu, Jg. 1991, 12-13 

Eugen Lieb, Pferdeversicherungsver¬ 
ein für den Bezirk Brackenheim 
und Umgebung mit Sitz in Schwai¬ 
gern, Jg. 1991, 25-32 

III. Kreisgeschichte Heilbronn 

Wolfram Angerbauer, Zur Geschichte 
der jüdischen Gemeinden in Kreis 
und Stadt Heilbronn. Vortrag anläß¬ 
lich der Hauptversammlung des 
Zabergäuvereins am 11. Oktober 
1987 in Freudental, Jg. 1987, 53-61 

Wolfram Angerbauer, Vom Oberamt 
zum Landkreis Heilbronn. Der 
lange Weg zur Kreisreform 1938 
am Beispiel des württembergi- 
schen Unterlandes, Jg.1988,37-51 

Wolfram Angerbauer, Zwischen Krieg 
und Wiederaufbau: Der Landkreis 
Heilbronn in den Jahren 1945 bis 
1949 im Spiegel der wöchentlichen 
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Berichte des Landrats an die Mili¬ 
tärregierung, Jg. 1992,1-15 

IV. Pflanzen und Tiere 

Frieder Mayer und Wolfgang Oster¬ 
tag, Die Fledermäuse der Land¬ 
kreise Heilbronn und Hohenlohe, 
Jg. 1985, 13-19 

Tilman von der Kall, Das Mauer-Glas¬ 
kraut, Parietaria judaica L. - ein 
bemerkenswertes Pflanzenvor¬ 
kommen in Lauffen, Jg. 1986, 
30-32 

Volker Dühring, Erfassung und 
Schutz der höheren Pflanzen auf 
den Markungen der Gemeinde 
Zaberfeld, Jg. 1990,17-48 

V. Weinbau 

Kurt Sartorius, Der Herbst und die 
Ganerbenkeltern in Bönnigheim, 
Jg. 1979, 53-61 

Kurt Sartorius, Vom Erdetragen, Jg. 
1982, 27-31 

Theodor Bolay, Ein Hohenecker Wein¬ 
gärtner reist 1835 durch Württem¬ 
berg, Jg. 1983, 33-34 

VI. Personen, Biographien 

Wolfram Angerbauer, Im Zabergäu 
geborene Professoren der Univer¬ 
sität Tübingen in den ersten vier 
Jahrhunderten ihres Bestehens (I): 
Theodor Thumm, Jg. 1978, 84-85 

Hermann Krauß, Bürgermeister a. D. 
Oskar Volk zum Gedächtnis, Jg. 
1979, 20 

Wolfram Angerbauer, Im Zabergäu 
geborene Professoren der Univer¬ 
sität Tübingen in den ersten vier 
Jahrhunderten ihres Bestehens 
(II): David Christoph Seybold, Jg. 
1979, 47-49 

Gerhard Aßfahl, Zabergäuer im 
Kapregiment, Jg. 1980,12-15 

Hermann Krauß, Theodor Bolay zum 
80. Geburtstag, Jg. 1980,18 

Hermann Krauß, Dr. Otto Linck 90 
Jahre, Jg. 1982,1 -2 

Elisabeth Zipperlen, Bedeutende Per¬ 
sönlichkeiten aus Bönnigheim (I), 
Jg. 1982, 43-48 

Elisabeth Zipperlen, Bedeutende Per¬ 
sönlichkeiten aus Bönnigheim (II), 
Jg. 1982, 55-63 

Elisabeth Zipperlen, Bedeutende Per¬ 
sönlichkeiten aus Bönnigheim (III), 
Jg. 1983, 63-65 

Wolfram Angerbauer, Dr. Gerhard 
Aßfahl 80 Jahre alt, Jg. 1984, 20 

Otto Linck und Tilman von der Kall, 
Hermann Krauß zum 80., Jg. 1985, 
19 

Hermann Krauß, Dr. h. c. Otto Linck 
(1892-1985). Nachruf anläßlich 
der Hauptversammlung in Neip- 
perg am 20.Oktober1985,Jg.1986, 
1-3 

Rolf Herrmann, Helmut Holder und 
Helmut Wild, Otto Linck (1892- 
1985), Jg. 1987 21-29 

Wolfram Angerbauer, Zum Aufenthalt 
von Justinus Kerner in Bracken¬ 
heim, Jg. 1987 49-51 

Erwin Fuchs, Otto Linck, Schriftsteller 
-Dichter-Erzähler-Humanist. Ein¬ 
führung anläßlich einer Lesung 
aus seinen Werken am 15. Mai 
1988 in Güglingen, Jg. 1988, 
33-36 
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Wolfram Angerbauer, Dr. Gerhard 
Aßfahl 85 Jahre alt. Laudatio bei 
der Feierstunde anläßlich der Ver¬ 
leihung des Ehrenbürgerrechts 
der Stadt Güglingen sowie der 
Gemeinden Cleebronn, Pfaffen¬ 
hofen und Zaberfeld, Jg. 1989, 
12-16 

Wolfram Angerbauer, Theodor Bolay 
(1900-1989), Jg. 1989, 31 -32 

Wolfram Angerbauer, Veröffentlichun¬ 
gen von Theodor Bolay, Jg. 1989, 
32-36 

Otfried Kies, Wilhelm Hans Wöhr, 
Maler und Grafiker aus Eibens¬ 
bach, Jg. 1989, 37-38 

Hermann Krauß, Emil Weber wurde 
80, Jg. 1990, 60-63 

Manfred Göpfrich-Gerweck, Fried¬ 
rich Richter-Stromberg, Pfarrer¬ 
dichterin Pfaffenhofen 1846-1851, 
Jg. 1991, 33-52 

Wolfram Angerbauer, Die Amtsvor¬ 
stände des Oberamtes Bracken¬ 
heim von 1803 bis zur Kreisreform 
1938, Jg. 1991, 53-64 

Irmhild Günther, Hans Voelter- Dekan 
in Brackenheim und Begründer 
des Bietigheimer Tages, Jg. 1991, 
65-70 

Erwin Fuchs, Otto Linck als Mensch, 
Jg. 1992,17-19 

Tilman von der Kall, Otto Linck als 
Forstmann und Wissenschaftler, 
Jg. 1992, 20-25 

Manfred Göpfrich-Gerweck, Otto 
Linck als Schriftsteller, Jg. 1992, 
25-30 

Karl Lang, Präsentation des Buches 
„Ausgewählte Schriften von Otto 
Linck“, Jg. 1992, 31 -32 

Sonstiges 

Theodor Bolay, Rechenaufgaben aus 
dem Jahr 1797 Jg. 1982, 63-64 

Elke R. Evert, „Sottiche hot mr früher 
neizackertl“. Von Zeugen, Unter¬ 
gängern und Stangenschießern, 
Jg. 1986, 33-36 

Orte 

Bönnigheim 
Kurt Sartorius, Der Herbst und die 

Ganerbenkeltern in Bönnigheim, 
Jg. 1979, 53-61 

Hartmut Gräf, Der „Kleine Ölberg“ in 
Bönnigheim - ein Relief aus der 
Werkstätte Christoph von Urachs, 
Jg. 1982, 51 -54 

Botenheim 
Theodor Bolay, Botenheim im 19. Jahr¬ 

hundert, Jg. 1980, 21 -68 
Theodor Bolay, Das Gasthaus „Zum 

Grünen Baum“ in Botenheim, Jg. 
1983, 37-44 

Theodor Bolay, Auswanderung aus 
Botenheim im 19. Jahrhundert, Jg. 
1984, 21 -52 

Brackenheim 
Wolfram Angerbauer, Schloß Brak- 

kenheim als Witwensitz der Herr¬ 
schaft Württemberg im 17 und 18. 
Jahrhundert, Jg. 1980,1 -11 

Hans-Martin Maurer, „Wer da Bürger 
wird, der ist frei“. Chancen und 
Schicksale der Zabergäustadt 
Brackenheim, Jg. 1980, 69-78 

Adolf Schahl, Die Johanniskirche in 
Brackenheim, Jg. 1981,1-44 

Gerhard Aßfahl, Das Brackenheimer 
Vogthaus nach einem Plan von 
Heinrich Schickhardt, Jg. 1981, 
50-52 
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Günter Barth, Die „Brackenheimer 
Beschwörungsformeln“, Jg. 1990, 
6-10 

Irmtraud Farrenkopf, Der Brackenhei¬ 
mer Stadtbrand 1691, Jg. 1991, 
17-24 

Bromberg 
Ernst Ott, Die Bromberger Mühle, Jg. 

1983, 44-47 

Cleebronn 
Wolfram Angerbauer, Von „unruhigen 

und aufrührerischen“ Cleebron- 
nern am Ende des 16. Jahrhun¬ 
derts, Jg. 1979,17-19 

Wolfram Angerbauer, Die Vereinigung 
von Alt- und Neu-Cleebronn im 19. 
Jahrhundert, Jg. 1979, 41 -47 

Wolfram Angerbauer, Zur Geschichte 
der Schule in Cleebronn bis zum 
19. Jahrhundert, Jg. 1990,1-5 

Irmhild Günther, Katharinenplaisir im 
Zabergäu und seine Besitzer, Jg. 
1990, 55-60 

Dürrenzimmern 
Gerhard Aßfahl, Das Augsburger 

Bischofsgut in Dürrenzimmern, Jg. 
1986, 58-62 

Eibensbach 
Wolfram Angerbauer, Zur Geschichte 

von Eibensbach. Auszüge aus dem 
Festvortrag anläßlich der 600- 
Jahr-Feier am 25. Oktober 1980, 
Jg. 1981, 45-49 

Theodor Bolay, Was sich 1851 zwi¬ 
schen Ochsenbach und Eibens¬ 
bach zutrug, Jg. 1981, 57 

Wolfram Angerbauer, Zur Geschichte 
der Schule in Eibensbach bis um 
1800, Jg. 1992, 56-60 

Fiermann Krauß, Zur Geschichte der 
Firma Wilhelm Layher in Güglin¬ 
gen-Eibensbach, Jg. 1992, 61 -64 

Freudental 
Theobald Nebel, Die besondere Stel¬ 

lung der Freudentaler jüdischen 
Gemeinde innerhalb der Geschich¬ 
te der württembergischen Juden, 
Jg. 1987 62-71 

Güglingen 
Gerhard Aßfahl, Das alte „Amtshaus“ 

am Marktplatz in Güglingen, Jg. 
1978, 82-83 

Theodor Bolay, Ein Bittgesuch um 
Auswanderung nach Südrußland 
im Jahre 1833, Jg. 1981, 56 

Gerhard Aßfahl, Zur Topographie der 
Stadt Güglingen, Jg. 1982, 3-27 

Kurt Sartorius, Die römischen Stein¬ 
denkmäler in Güglingen, Jg. 1986, 
3-13 

Hermann Krauß, Kleine Leute als 
Opfer geschichtlicher Gewalten. 
Flüchtlinge und Heimatvertriebene 
in Güglingen und Umgebung (Teil 
1), Jg. 1986, 37-48 

Gerhard Aßfahl, Zu dem Prozeß 
gegen den Güglinger Vogt und 
Schultheiß Thomas Eplin, Jg. 1987 
28-29 

Hermann Krauß, Ausländische Ein¬ 
wohner der Stadtgemeinde Güglin¬ 
gen, Jg. 1987 31 -35 

Gerhard Aßfahl, Die Besitzverhält¬ 
nisse in Güglingen, Jg. 1988,1 -19 

Irmhild Günther, Jubiläum auf der 
Güglinger Mühle, Jg. 1988, 65-67 

Hermann Krauß, Vom Ledereimer bis 
zum TLF16/25. Zur Geschichte der 
Güglinger Feuerwehr, Jg. 1990, 
11-16 
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Häfnerhaslach 
Gerhard Aßfahl, Zur Frühgeschichte 

von Häfnerhaslach, Jg. 1987 37-49 

Hohenhaslach 
Gerhard Remmele, Die geologisch- 

geomorphologischen Verhältnisse 
in den Rebflurbereinlgungsgebie- 
ten am Stromberg bei Hohenhas¬ 
lach und Spieiberg (Württembergi- 
sches Keuperbergland), Jg. 1989, 
1 -11 

llsfeld 
Otfried Kies, Der „Stier von llsfeld“. 

Anmerkungen zu einer Sage, Jg. 
1981, 68-74 

Lauffen am Neckar 
Tilman von der Kall, Das Mauer-Glas¬ 

kraut, Parietaria judaica L. - ein 
bemerkenswertes Pflanzenvor¬ 
kommen in Lauffen, Jg. 1986, 
30-32 

Otfried Kies, Rechtsstreitigkeiten von 
Juden in Lauffen am Neckar wäh¬ 
rend des 17 und 18. Jahrhunderts, 
Jg. 1986, 48-52 

Leonbronn 
Gerhard Aßfahl, Streitigkeiten zwi¬ 

schen der Herrschaft von Sternen- 
fels und ihren Untertanen in Leon¬ 
bronn und Zaberfeld, Jg. 1989, 
60-63 

Meimsheim 
Wolfram Angerbauer, Zur Geschichte 

von Meimsheim. Vortrag anläßlich 
des Festabends zur1200-Jahrfeier 
am 8. September 1988, Jg. 1988, 
53-62 

Otfried Kies, Die Inschrift an der Mar¬ 
tinskirche zu Meimsheim, Jg. 1988, 
63-64 

Michaelsberg 
Theodor Bolay, Auf dem Michaels¬ 

berg vor hundert Jahren, Jg. 1980, 
17 

Beschreibung des Michaelsbergs 
nach Joseph Daniel Mozin, deut¬ 
sche Übersetzung von Manfred 
Warth, Jg. 1986,14-16 

Michelbach am Heuchelberg 
Gerhard Aßfahl, Die Geschichte der 

Kirche in Michelbach am Heuchel¬ 
berg, Jg. 1979, 7-16 

Gerhard Aßfahl, Geschichte des Pfit- 
zenhofs bei Michelbach am Heu¬ 
chelberg, Jg. 1985,1-12 

Gerhard Aßfahl, Zur Geschichte von 
Michelbach am Heuchelberg (I), Jg. 
1990, 49-54 

Gerhard Aßfahl, Zur Geschichte von 
Michelbach am Heuchelberg (II), 
Jg. 1991,1-12 

Neipperg 
Theodor Bolay, Neipperg im Ersten 

Weltkrieg 1914-1918, Jg. 1978, 
1 -41 

Theodor Bolay, Die Auswanderung 
aus Neipperg im 19. Jahrhundert 
(I) , Jg. 1978, 73-81 

Theodor Bolay, Die Auswanderung 
aus Neipperg im 19. Jahrhundert 
(II) , Jg. 1979,1 -6 

Theodor Bolay, Liste der im 19. Jahr¬ 
hundert nach Nordamerika ausge- 
wanderten Neipperger, Jg. 1979, 
62-71 

Neipperg in alten Ansichten und Pho¬ 
tographien, Jg. 1985, 69-100 

Theodor Bolay, Erinnerungen an 
Neipperg, Jg. 1986, 21 -29 
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Niederhofen 
Wolfram Angerbauer, Zur Geschichte 

von Niederhofen. Festvortrag 
anläßlich der650-Jahr-Feieram 11. 
Dezember 1982, Jg. 1983,1 -10 

Theodor Bolay, Die Flurnamen von 
Niederhofen, Jg. 1983,10-20 

Nordhausen 
Theo Kiefner, Einbruch und Diebstahl 

im Pfarrhaus von Nordhausen, Jg. 
1979, 21 -40 

Nordheim 
Karl Wagner, 500 Jahre Landgraben 

und Landturm mit Heuchelberger 
Wartturm bei Nordheim und ihre 
Bedeutung bis in die neuere Zeit, 
Jg. 1983, 21 -33 

Heinz Risel, Sie sollen mit guetem 
Mist wohl thüngen... Ein Nordhei- 
mer Erblehensbrief aus dem Jahr 
1483, Jg. 1986,17-20 

Ochsenbach 
Ernst Ott, Der große Brand von Och¬ 

senbach von 1914 in der Erinne¬ 
rung, Jg. 1989, 63-65 

Paul Schmid, Die Geschichte eines 
(gar nicht so) alten Hauses in Och¬ 
senbach Dorfstraße 61, früher 
Hauptstraße 61, vorher Haus Nr. 84, 
Jg. 1992, 49-56 

Ochsenburg 
Gerhard Aßfahl, Vom Ochsenburger 

Mosthandel um 1775, Jg. 1982, 
49-50 

Gerhard Aßfahl, Burg und Schloß 
Ochsenburg und seine Bewohner, 
Jg. 1984, 53-84 

Pfaffenhofen 
Gerhard Aßfahl, Die Mühlen von Pfaf¬ 

fenhofen, Jg. 1989, 43-49 

Schwaigern 
Wolfram Angerbauer, Schwaigern um 

1500 - Gedanken zur Verleihung 
des Marktrechts im Jahre 1486. 
Vortrag anläßlich eines Fest¬ 
abends der Stadt am 21. Juni 1986, 
Jg. 1986, 53-58 

Reinhard Rademacher, „Feierabend¬ 
ziegel“ - Verzierte Dachziegel des 
18. und 19. Jahrhunderts aus 
Schwaigern, Jg. 1989, 38-43 

Spielberg 
Gerhard Remmele, Die geologisch- 

geomorphologischen Verhältnisse 
in den Rebflurbereinigungsgebie- 
ten am Stromberg bei Hohenhas¬ 
lach und Spielberg (Württembergi- 
sches Keuperbergland), Jg. 1989, 
1 -11 

Gerhard Aßfahl, Zur frühen Geschich¬ 
te von Spielberg, Jg. 1989, 53-59 

Stockheim 
Hartmut Gräf, Gotische Kunstwerke in 

der St.-Ulrichs-Kirche zu Stock¬ 
heim, Jg. 1981, 61 -68 

Hartmut Gräf, Der Altar stammt aus 
einer Heilbronner Werkstätte, Jg. 
1982, 33-42 

Wolfram Angerbauer, Zur SOOjähri- 
gen Geschichte des Deutschen 
Ordens und der deutschordischen 
Herrschaft in Stockheim, Jg. 1992, 
33-48 

Weiler an der Zaber 
Wolfram Angerbauer, Zur Geschichte 

von Weiler an der Zaber. Festvor¬ 
trag anläßlich der 700-Jahr-Feier 
am 17 Juni 1983, Jg. 1983, 57-63 
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Zaberfeld 
Gerhard Aßfahl, Zaberfeld und seine 

Rat- und Schulhäuser, Jg. 1980, 
79-82 

Wolfram Angerbauer, Juden in Zaber¬ 
feld, Jg. 1986, 62-65 

Gerhard Aßfahl, Zur Geschichte und 
Topographie von Zaberfeld, Jg. 
1989,17-30 

Gerhard Aßfahl, Streitigkeiten zwi¬ 
schen der Herrschaft von Sternen- 
fels und ihren Untertanen in Leon¬ 
bronn und Zaberfeld, Jg. 1989, 
60-63 

Volker Dühring, Erfassung und 
Schutz der höheren Pflanzen auf 
den Markungen der Gemeinde 
Zaberfeld, Jg. 1990,17-48 
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Teil B Abbildungen 

I. Zabergäuverein 
II. Kreisgeschichte Heilbronn 

III. Pflanzen und Tiere 
IV. Weinbau und Landwirtschaft 
V. Personen 

VI. Sonstige Bilder aus dem Zabergäu und seinen Randgebieten 
VII. Orte 

I. Zabergäuverein 

Mitglieder des Zabergäuvereins vor 
der Kirche in Frauenzimmern 
anläßlich der Halbtagesexkursion 
am 22. Mai 1982, Jg. 1982, 67 

Mitglieder des Zabergäuvereins bei 
einer Exkursion in Ochsenburg 
unter Führung von Dr. Gerhard 
Aßfahl, Jg. 1987 22 

Auszug aus der Schwäbischen Chro¬ 
nik vom 11 .Juli 1788 mit Hinweis auf 
eine „Oeffentliche Gesellschaft zu 
Erligheim“, Jg. 1988, 22 

Mitglieder der Historischen Gesell¬ 
schaft Bönnigheim bei der Darstel¬ 
lung einer Zusammenkunft der 
Zabergäugesellschaft um 1788, Jg. 
1988, 24 

Einladung des Vereins für Aufstellung 
eines Tubus auf dem Michaelsberg 
zum Beitritt von Mitgliedern, Jg. 
1988, 25 

Begrüßung der Festgäste zur 200- 
Jahr-Feier des Zabergäuvereins 
durch Bürgermeister Manfred Volk 
vor der Herzogskelter in Güglingen, 
Jg. 1988, 29 

Festakt zur 200-Jahr-Feier in der Her¬ 
zogskelter in Güglingen (mit Land¬ 
rat Otto Widmaier aus Heilbronn), 
Jg. 1988, 31 

Zuhörer anläßlich der Lesung aus 
Werken von Otto Linck am 15. Mai 
1988 in Güglingen, Jg. 1988, 35 

II. Kreisgeschichte Heilbronn 

Die Mitglieder des Kreistages Brak- 
kenheim anläßlich der letzten Sit¬ 
zung am 16. September 1938 vor 
dem Rathaus in Brackenheim, Jg. 
1988, Titelbild Heft 3 

Ausschnitt aus dem Zaberboten vom 
4. Februar 1924 mit Einladung zu 
einer Kundgebung gegen die 
Zusammenlegung der Oberämter, 
Jg. 1988, 41 

Ausschnitt aus dem Zaberboten vom 
25. Februar 1924 mit Beitrag „Land¬ 
volk werde hart“ gegen die ge¬ 
plante Auflösung des Oberamtes 
Brackenheim, Jg. 1988, 42 

Bitte der Frauen von Weinsberg 1926 
um Erhaltung der Stadt als Amts¬ 
stadt, Jg. 1988, 44 

Ausschnitt aus dem Zaberboten vom 
5. Mai 1930 mit einem kritischen 
Beitrag zu den Vorschlägen des 
Reichssparkommissars, Jg. 1988, 47 

Entschließung der Vertreter von 21 
Zabergäugemeinden am 25. Fe- 
bruar1931 zur Erhaltung des Ober¬ 
amtes Brackenheim, Jg. 1988, 48 
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Ausschnitt aus dem Regierungsblatt 
für Württemberg mit dem Gesetz 
über die Landeseinteilung vom 
25. April 1938, Jg. 1988, 50 

Tafel mit Auflistung der Kriegsschä¬ 
den im Landkreis Heilbronn anläß¬ 
lich einer Ausstellung „Landwirt¬ 
schaftlicher Wiederaufbau“ im 
Jahre 1947 Jg. 1992, Titelbild Heftl 

III. Pflanzen und Tiere 

Porträt einer Zweifarbfledermaus, Jg. 
1985, Titelbild Heft 1 

Mausohrkolonie in einem Dachstuhl, 
Jg. 1985,16 

Spezielle Fledermausnistkästen kön¬ 
nen als Sommerquartier dienen, in 
denen die Jungtiere großgezogen 
werden, Jg. 1985,17 

Abbildungen über den Beobach¬ 
tungsraum der Fledermäuse in den 
Landkreisen Heilbronn und 
Hohenlohe sowie über die Vertei¬ 
lung von Winterquartieren in Kel¬ 
lern, Stollen und Sommerquartie¬ 
ren in Gebäuden, Jg. 1985,18 

Ölkäfer, Jg. 1990, 26 
Pflanzen auf den Markungen der 

Gemeinde Zaberfeld in Jg. 1990: 
Feld-Rittersporn 19, Sommer-Ado¬ 
nisröschen 19, Kornrade und Korn¬ 
blume 20, Gew. Frauenspiegel 21, 
Rotfrüchtige Zaunrübe 22, Oster¬ 
luzei 22, Salbei-Gamander 24, 
Büschelnelke 25, Berg-Sand¬ 
glöckchen 25, Schwalbenwurz 25, 
Aufrechter Ziest 26, Frühlings-Fin¬ 
gerkraut 27 Felsen-Fetthenne 27 
Gelbes Buschwindröschen 29, 
Stinkende Nieswurz 30, Seidelbast 
35, Rotfrüchtige Zaunrübe 36, 
Wilde Malve 36, Roter Fingerhut 

(auch weiß blühend) 39, Goldrute 
42, Nickende Distel 44, Geflecktes 
Knabenkraut 44 

IV. Weinbau und Landwirtschaft 

Der Kelterbaum (Zeichnung E. 
Schmitt), Jg. 1979, 58 

Arbeitsgeräte beim Erdetragen: 
Erdbutten, Erdesel, zugespitzte 
Wagenachse, Schaufel, Spitz¬ 
hacke und Pickel, Jg. 1982, 28 

Bäuerliche Feldarbeiten. Holzschnitt 
aus Sebastian Brants Ausgabe des 
Vergil, Straßburg 1502, Jg.1986,18 

Karte über rebflurbereinigte Hänge 
am Stromberg zwischen Ochsen¬ 
bach und Hohenhaslach, Jg. 1989, 
8 

Vgl. auch Neipperg, Jg.1985,69-100 

V. Personen 

Theodor Thumm (1586-1630), or¬ 
dentlicher Professor der Theologie 
an der Universität Tübingen, Jg. 
1978, Titelbild Heft 4 

Bürgermeister a. D. Oskar Volk aus 
Güglingen, Jg. 1979, 20 

Herzogin Barbara Sophia von Würt¬ 
temberg, Jg. 1980, 3 

Herzogin Maria Dorothea Sophia von 
Württemberg, Jg. 1980, 8 

Theodor Bolay, Ehrenmitglied des 
Zabergäuvereins, Jg. 1980,18 und 
Jg. 1989, 31 

Dr. Otto Linck, langjähriger Vorsitzen¬ 
der des Zabergäuvereins, Jg. 1982, 
2 und Jg. 1986,1 

Grafik mit thematischer Gliederung 
der Veröffentlichungen von Otto 
Linck, Jg. 1987 27 
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Justinus Kerner, Jg. 1987; 50 
Die Bürgermeister Manfred Volk 

(Güglingen), Dieter Böhringer (Pfaf¬ 
fenhofen), Rolf Streicher (Clee¬ 
bronn) und Wulf-Karl Krafft (Zaber¬ 
feld überreichen Dr. Gerhard 
Aßfahl den Ehrenbrief anläßlich 
der Ernennung zum Ehrenbürger, 
Jg. 1989,13 

Verleihung des Bundesverdienst¬ 
kreuzes Erster Klasse an Dekan 
Hans Voelter durch Bundespräsi¬ 
dent Prof. Dr. Heuss 1957 Jg. 1991, 
70 

Dr. Otto Linck bei einer Ansprache im 
Oktober 1980, Jg. 1992, Titelbild 
Heft 2 

Ausgewählte Hinweise auf Veröffent¬ 
lichungen von Dr. Otto Linck, Jg. 
1992, 21 

Bürgermeister Manfred Volk über¬ 
reicht zusammen mit Dr. Karl Lang 
und Dr. Tilman von der Kall das 
Buch „Otto Linck. Ausgewählte 
Schriften“ an dessen Tochter Grä¬ 
fin Dr. Ursula Sternberg, Jg. 1992, 
31 

VI. Sonstige Bilder aus dem Zaber¬ 
gäu und seinen Randgebieten 

Eingang eines Mergelstollens mit ein¬ 
gebrochenem Gang, Jg. 1982, 29 

Das Zabergäu bei Güglingen, Jg. 
1978, Titelbild Heft 3 

Verlauf des Landgrabens von 
Schmidhausen bis zur Heuchel¬ 
berger Warte, Jg. 1983, 23 

Die nördlichen Anrainer an den Land¬ 
graben (nach E. Hölzle), Jg. 1983, 
23 

Karte des Zabergäus mit Hinweisen 
auf die Besetzung durch französi¬ 

sche Truppen am Ende des Zwei¬ 
ten Weltkriegs, Jg. 1985, Titelbild 
Heft 2/3 

„Zeugen“aus dem Zabergäu, Jg.1986, 
35 

Richtfest anläßlich der Erstellung der 
Siedlung Amorbach in Neckar¬ 
sulm, die vielen Heimatvertriebe¬ 
nen zur Heimat werden sollte, Jg. 
1986, Titelbild Heft 3 

Wappen der Herren von Balzhofen, 
Jg. 1987 2 

Stratigraphische Gliederung des Mitt¬ 
leren Keupers im Stromberggebiet, 
Jg. 1989, 9 

Lithostratigraphische Profile an Reb- 
hängen zwischen Ochsenbach 
und Hohenhaslach, Jg. 1989,10 

Zeichnung überdie Hangasymmetrie 
im Stromberggebiet, Jg. 1989,11 

Erlaß von Kurfürst Friedrich von Würt¬ 
temberg über die Inbesitznahme 
deutschordischer und anderer 
Besitzungen vom 19. 11. 1805, Jg. 
1992, 46 

VII. Orte 

Bad Wimpfen 
Erste Seite der Wimpfener Judenord¬ 

nung von 1598, die das Verhältnis 
zu auswärtigen Juden regelte, Jg. 
1987 57 

Besigheim 
Detailaufnahmen vom Cyriakusaltar 

in Besigheim: Anbetung der 
Könige und Flucht aus Ägypten, 
Jg. 1982, 53 

Bönnigheim 
Die Gemminger Kelter in Bönnigheim, 

Jg. 1979, Titelbild Heft 4 
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Plan überdie öffentlichen Gebäude in 
Bönnigheim im Mittelalter und die 
Vierteilung (nach Pfarrer Mayer), 
Jg.1979, 54 

Quer- und Längsschnitt der Gemmin- 
ger Kelter (Zeichnungen: W. Hol¬ 
bein), Jg. 1979, 55-56 

Bandhaus und Sachsenheimer Kelter 
sowie Liebensteiner Kelter mit dem 
angebauten Kelterstüble, Jg. 1979, 
60 

Detailaufnahmen vom „Kleinen Öl¬ 
berg“, Jg. 1982, Titelbild Heft 4 und 
51-53 

Aussendung der Jünger („Kleiner 
Ölberg“) aus der Werkstatt des 
Christoph von Urach, Jg. 1982, 54 

Botenheim 
Grußpostkarte um 1900 mit Ortsmit¬ 

telpunkt, Jg. 1980, Titelbild Heft 2/3 
Lageplan von Botenheim anhand der 

Flurkarte 1832, Jg. 1980, 2. Um¬ 
schlagseite Heft 2/3 

Botenheim um 1900 (Ausschnitt aus 
einer Postkarte), Jg. 1983, Titelbild 
Heft 3 

Das Gasthaus „Zum Grünen Baum“ 
(Ausschnitt aus einer Postkarte), 
Jg. 1983, 38 

3 Generationen Müller im „Grünen 
Baum“: Reinhold Müller geb. 1914, 
Helmut Müller geb. 1942, Bernd 
Müller geb. 1965 

Hauptstraße um die Jahrhundert¬ 
wende mit Gasthaus zum Ochsen 
(ehemaliges Gülthaus des Deut¬ 
schen Ordens), Jg. 1984, Titelbild 
Heft 2 

Brackenheim 
Ansicht vom Schloß um 1800, Jg. 

1980, Titelbild Heft 1 

Bittschrift Brackenheimer Bürger vom 
4. August 1698 für Vogt Johann 
Jakob Thill, Jg. 1980,10 

Schutzbrief König Ferdinands III. für 
Amtleute und Diener der Herzogin¬ 
witwe Barbara Sophia im Amt 
Brackenheim, Jg. 1980, 5 

König Rudolf von Habsburg verleiht 
am 29. Mai 1280 Brackenheim die 
Rechte der Stadt Esslingen (erste 
Seite der aus dem Jahr 1535 über¬ 
lieferten Abschrift), Jg. 1980, 70 

Ansicht der Johanniskirche von Nord¬ 
osten mit Turm, Langhaus und 
Sakristei, Jg. 1981, Titelbild Heft 1/2 

Langhaus, Turm und Sakristei der 
Johanniskirche von Südwesten, 
Jg. 1981, 3 

Südliche Langhauswand der Johan¬ 
niskirche mit romanischen und 
spätgotischen Öffnungen, Jg. 1981, 
4 

Mittelschiff und Chor der Johanniskir¬ 
che von Nordwesten nach Süd¬ 
osten, Jg. 1981, 7 

Nördliches Seitenschiff der Johannis¬ 
kirche von Westen nach Osten mit 
Ostkapelle, Jg. 1981, 9 

Südliches Seitenschiff der Johannis¬ 
kirche von Westen nach Osten mit 
Taufkapelle und spätgotischem 
Taufstein, Jg. 1981,11 

Tympanon mit Relief einer symboli¬ 
schen Handlung synkretistisch 
christologischer Bedeutung in der 
Johanniskirche, frühes 13. Jh., jetzt 
an der Ostwand des nördlichen 
Seitenschiffs, Jg. 1981,17 

Segmentbogenarchivolte mit symbo¬ 
lischen Flachreliefs von Heils- und 
Lebensbedeutung in der Johannis¬ 
kirche, frühes 13. Jahrhundert, Jg. 
1981,18 
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Relief vermutlich eines weiblichen 
Fruchtbarkeitsdämons in der Jo¬ 
hanniskirche, wohl apotropäischer 
(dämonenabwehrender) Bedeu¬ 
tung. Einst westlich außen, jetzt 
innen (vorchristlich?), Jg. 1981, 20 

Wandbilder der Apostel und Prophe¬ 
ten an der nördlichen Ostwand 
und östlichen Nordwand des 
Chors der Johanniskirche, um 
1400, Jg. 1981, 22 

Wandbilder der Apostel und Prophe¬ 
ten sowie Johannis d. T. an der 
südlichen Ostwand und der östli¬ 
chen Südwand des Chors der 
Johanniskirche, um 1400 (Johan¬ 
nes d. T. älter), Jg. 1981, 23 

Wandbilder törichter Jungfrauen am 
nördlichen Chorbogen der Johan¬ 
niskirche, um 1400, Jg. 1981, 26 

Nische der inneren Chor-Ostwand 
der Johanniskirche mit Fresko der 
Grablegung, um 1300, Jg. 1981, 27 

Glasgemälde der Taufe Jesu in der 
Johanniskirche. Scheibe des frü¬ 
hen 14. Jahrhunderts im Fenster 
von 1908, Jg. 1981, 29 

Steinepitaph in der Johanniskirche 
für Wendel Mew d. Ae. (gest. 1630) 
und seine Frau (gest. 1631) sowie 
für Wendel Mew d. J. (gest. 1638) 
und seine Frau (gest. 1635), Jg. 
1981, 32 

Steinepitaph in der Johanniskirche 
für Martin Steckenrieth (gest. 1638) 
und seine Frau (gest. 1641), Jg. 
1981, 33 

Steinepitaph in der Johanniskirche 
fürtlrban Immanuel Keller, um 1766 
von J. B. Lauggas, Jg. 1981, 35 

Steinepitaph in der Johanniskirche 
für zwei Kinder namens Georg 
Andreas Machtolff, um 1614, viel¬ 

leicht von Melchior Schmid, Jg. 
1981, 38 

Tabelle der Steinmetzzeichen in der 
Johanniskirche, Jg. 1981, 43 

Plan Fleinrich Schickhardts für das 
Vogthaus, Jg. 1981, 51 

Anwesen Bürgerturmstraße 1, Jg. 
1990, 6 

Zwei „Brackenheimer Beschwö¬ 
rungsformeln“, Jg. 1990, 8 

Brackenheim nach Kieser 1684, Jg. 
1991, Titelbild Heft 2 

Ausschnitte aus dem Modell „Brak- 
kenheim vor 1800“ von Helmut 
Apelt, Jg. 1991, 21 

Ernst Schmid mit Pferd 1969, Jg. 1991, 
28 

Eingangsbereich vom Schloß, Jg. 
1991, Titelbild Heft 4 

Bromberg 
Die Mühle mit dem heute zerstörten 

Wasserrad (3 Fotos), Jg. 1983,45 

Cleebronn 
Das 1736 unter Graf Johann Philipp 

von Stadion im damaligen Neu- 
Cleebronn erstellte Rathaus der 
Gemeinde, Jg. 1979, Titelbild Heft 3 

Erlaß vom 9. September 1807 mit dem 
König Friedrich von Württemberg 
die Zuordnung von Neu-Clee- 
bronn zum Oberamtsbezirk Brak- 
kenheim genehmigte, Jg. 1979, 
42-43 

Der Balzhof im Jahre 1684 nach Kie¬ 
ser, Jg. 198? Titelbild Heft 1 

Das 1902 erstellte Schulhaus, Jg. 
1990, Titelbild Heft 1 

Katharinenplaisir bei Cleebronn mit 
Landhaus hinter dem Gut, Jg.1990, 
56 
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Dürrenzimmern 
Walter Eckert mit Pferd 1969, Jg. 1991, 

28 

Eibensbach 
Luftaufnahme von Eibensbach, Jg. 

1981, Titelbild Heft 3 
600 Jahre Eibensbach - Kinderfest, 

Jg. 1981, 46 
Das Backhäusle, Jg. 1981, 47 

Eppingen 
Die 1872/73 an der Kaiserstraße 

errichtete ehemalige Synagoge, 
Jg. 1987 60 

Erligheim 
Ansicht des Gasthauses „Zum Grü¬ 

nen Baum“ auf einer älteren Post¬ 
karte, Jg. 1988, Titelbild Heft 2 

Freudental 
Siegel des Rabbinats Freudental, 

Jg. 1987 Titelbild Heft 4 
Ortsansicht nach Kieser um 1680, 

Jg.1987 63 
Die Synagoge, Jg. 1987 65 

Güglingen 
Die Herzogskelter - Tagungsort und 

Thema der Hauptversammlung 1981 
des Zabergäuvereins, Jg. 1981, 60 

Güglingen um 1910 nach einer alten 
Postkarte, Jg. 1982, Titelbild Heft 
1/2 

Plan der Stadt um 1835, Jg. 1982, 4 
Stadtansicht nach Ramminger 1596, 

Jg. 1982, 6 und Jg. 1987 Titelbild 
Heft 2 

Stadtansicht nach Kleinsträttl 1664, 
Jg. 1982, 7 

Stadtansicht nach Kieser 1684, Jg. 
1982,7undJg.1988,Titelbild Heftl 

Kirche und Hauptstraße vor den Brän¬ 
den von 1849/50, Jg. 1982, 8 

Güglingen nach dem Brand von 1849 
nach einer Zeichnung von Kran¬ 
eck, Jg. 1982, 9 

Ansicht von Kirche und Pfarrhaus 
nach einer Zeichnung von Mauch, 
Jg. 1982,10 

Das alte Schulhaus und Präzepto- 
ratsgebäude nach einer Zeich¬ 
nung von Friedrich Kaiser, Jg. 1982, 
13 

Spitzbogige Haustür im Unterge¬ 
schoß des alten Schul- und Prä- 
zeptoratsgebäudes mit Haus¬ 
marke und Jahreszahl 1604, Jg. 
1982,13 

Das Helferhaus, eines der am besten 
erhaltenen Häuser des alten Güg¬ 
lingen, Jg. 1982,17 

Das Rathaus vor den Bränden von 
1849/50 nach einer Zeichnung 
von Paul Klunzinger, Jg. 1982,19 

Der alte Marktbrunnen, Jg. 1982, 25 
Relief der Epona, innen am Haupt¬ 

eingang der Herzogskelter ange¬ 
bracht, Jg. 1986, Titelbild Heft 1 

Viergötterstein (Rest der Minervadar¬ 
stellung mit der Eule auf der linken 
Schulter), aufgestellt im Foyer der 
Herzogskelter, Jg. 1986, 4 

Juno, Minerva, Herkules und Merkur 
auf dem Sockel einer Jupitergi¬ 
gantensäule aus Walheim, aufge¬ 
stellt im Deutschen Hof Güglingen 
(4 Fotos), Jg. 1986, 5-8 

Merkur mit Bock, Geldbeutel und Zau¬ 
berstab, Relief an der Herzogskel¬ 
ter, Jg. 1986, 9 

Wandrelief der Concordia am Haupt¬ 
eingang der Herzogskelter, Jg. 
1986,10 
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Silvanus, Gott der Weinberge, Relief 
am Torbogen vom Parkplatz zum 
Deutschen Hof, Jg. 1986,11 

Eponarelief (aus Beihingen) an der 
Südseite der Gaststätte Herzogs¬ 
kelter, Jg. 1986,13 

Eponarelief (aus Hausen an der 
Zaber) an der Südseite der Gast¬ 
stätte Herzogskelter neben dem 
Eingang, Jg. 1986,13 

Vor der Stadtmühle 1933/34, Jg. 
1988, 66 

Blick in die Stadtmühle 1935, rechts 
Friedrich Hofheinz, Jg. 1988, 67 

„Große Angriffsübung“ beim Bezirks¬ 
feuerwehrtag 1929 in Güglingen, 
Jg. 1990,12 

Das 1937 gebraucht gekaufte Lösch¬ 
fahrzeug, das bis 1968 seinen 
Dienst tat, Jg. 1990,12 

Häfnerhaslach 
Ortsansicht nach Kieser um 1680, 

Jg. 1987; Titelbild Heft 3 

Hohenhaslach 
Große Mergelgrube bei Hohenhas¬ 

lach Flur Pfefferberg, Jg. 1982, 27 
Blick vom rebflurbereinigten Hang 

oberhalb von Hohenhaslach nach 
Westen ins Kirbachtal, Jg. 1989, 
Titelbild Heft 1 

Brunnhälde vor und kurz nach 
Beginn der Erd- und Planierungs¬ 
arbeiten im Jahre 1987 Jg-1989, 2 

Blick vom rebflurbereinigten Hang 
auf Hohenhaslach, Jg. 1989, 6 

Kürnbach 
Das ehemalige Schafhaus, heute 

Aktienmuseum, Jg. 1984,18 

Lauffen am Neckar 
Landturm bei Lauffen, Jg. 1983, Titel¬ 

bild Heft 2 

Das Mauer-Glaskraut in Lauffen am 
Neckar, Jg. 1986,30 

Auszug aus der Heiligenrechnung 
Lauffen 1707/08 Seite 47 Jg. 1986, 
50 

Meimsheim 
Ortsansicht nach Kieser 1684, Jg. 

1988, Titelbild Heft 4 
Über Meimsheim führende Wege zur 

Römerzeit, Jg. 1988, 54 
Die Lindenstraße vor dem Ersten 

Weltkrieg, Jg. 1988, 57 
Die Bahnhofstraße um 1930, Jg. 1988, 

57 
Die Kirche mitderündenanlage1983, 

Jg. 1988, 58 
Die Mühlstraße mit Westansicht der 

Mühle, Jg. 1988, 60 
Die Steinackerstraße um 1930, Jg. 

1988, 60 
Meimsheim mit altem Rathaus um 

1965, Jg. 1988, 61 
Inschrift am Portal der Martinskirche, 

Jg. 1988, 63 

Michelbach am Heuchelberg 
Ev. Kirche nach der Außenerneue¬ 

rung im Herbst 1957 Jg. 1979, Titel¬ 
bild Heft 1 und Jg. 1991,10 

Ortsansicht nach Kieser 1684, Jg. 
1979, 7 

Pläne zum Neubau der Kirche von 
Maurer Johann Jakob Keßler aus 
Gochsheim, Jg. 1979,10-11 

Sakramentshaus in der Kirche, Jg. 
1979,14 

Pieta in der Kirche, Jg. 1979,15 
Der Pfitzenhof, Rekonstruktion nach 

einem Grundriß, Jg. 1984,13 
Der Pfitzenhof auf der Flurkarte von 

1833 mit Wohngebäude, Scheuern, 
Schweineställen sowie Wasch- 
und Backhaus, Jg. 1985, 3 
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Ehemaliges Wasch- und Backhaus 
des Pfitzenhofs von 1800, das ein¬ 
zige heute noch erhaltene Ge¬ 
bäude des Hofs, Jg. 1985, 8 

Blick auf Michelbach am Heuchel¬ 
berg, Jg. 1990, Titelbild Heft 4 

Ausschnitt aus der Flurkarte um 1835, 
Jg. 1990, 50 

Sternenfelser Wappen am „Alten 
Schlößle“, Jg. 1990, 51 

Zehntscheuer, Jg. 1990, 54 
Ortsansicht nach Kieser 1684, Jg. 

1991, Titelbild Heft 1 
Das „Alte Schlößle“, Jg. 1991, 8 
Das sog. Pfarrhaus, Jg. 1991,10 

Neipperg 
Blick auf Dorf und Burg um 1930, Jg. 

1978, Titelbild Heft 1/2 
Neipperg um 1930, Jg. 1979, 3 
Dorf und Burg nach einer Zeichnung 

von August Seyffer 1817; Jg. 1985, 
70 

„Ansicht von dem Dorf und dem alten 
Schloß Neipperg auf dem Weg 
nach Schwaigern“, Federzeich¬ 
nung von Louis v.Yelin um 1820, Jg. 
1985, 71 

Dorf und Burg von Westen, Lithogra¬ 
phie um 1840, Jg. 1985, 71 

Vor dem Anwesen Wilhelm Keinarth im 
Klingenweg 3 um 1908, Jg.1985,72 

Gebäude Wilhelmshof 1 um 1930, Jg. 
1985, 72 

In der Schloßhohle, jetzt Jägerhaus¬ 
weg, um 1935, Jg. 1985, 73 

Gebäude Hauptstraße 18 gegenüber 
der Kirche um 1926, abgebrochen 
1975, Jg. 1985, 73 

In der Schloßhohle, jetzt Jägerhaus¬ 
weg, um 1943, Jg. 1985, 74 

Der Welsche Weg um 1933 (in Rich¬ 
tung der ehemaligen Waldenserge¬ 
meinde Nordhausen), Jg. 1985, 74 

Weingärtnerhaus Reiner um 1937 
Jg. 1985, 75 

Lochwaldsee um 1935, Jg. 1985, 75 
Das alte Schafhaus, 1935 umgebaut 

in ein Wohngebäude, Jg. 1985, 76 
Grundschule und Kindergarten 1948 

bis 1956, Jg. 1985, 76 
Kelter und Bachgasse im Herbst 

1935, Jg. 1985, 77 
Neues Schulhaus von 1956, Jg. 1985, 

78 
Nördlicher Dorfausgang 1956, Jg. 

1985, 78 
Die Bachgasse 1956, Jg. 1985, 78 
Frühjahrsarbeit im Weinberg um 

1934, links Kronenwirt Richard 
Weber, rechts Wilhelm Gräßle, Jg. 
1985, 79 

Beim „Pfählen“ im Seeberg um 1939, 
Jg. 1985, 80 

Weinlese bei Familie Karl Vogel um 
1930, Jg. 1985, 80 

Helfergruppe bei der Weinlese beim 
Grafen von Neipperg 1930, Jg. 
1985, 81 

Familie Wilhelm Alt bei der Weinlese 
1931, Jg. 1985, 81 

Gruppenbild anläßlich der Weinlese 
1931, in der Mitte Lehrer Hengst 
aus Gemmingen, Jg. 1985, 82 

Weinlese bei G. Lang um 1933, Jg. 
1985, 82 

Weinlese am Schöllkopf bei Johan¬ 
nes Alt um 1933, Jg. 1985, 83 und 
Jg. 1986, Titelbild Heft 2 

Weinlese am Seeberg mit Bürgermei¬ 
ster Wilhelm Schöll um 1931, Jg. 
1985, 83 

Wengertschützen um 1930, Jg. 1985, 
84 

Kelterbaum in der Kelter um 1930, 
Jg. 1985, 85 

Der Weinkäufer bei Karl Schäfer1932, 
Jg. 1985, 85 
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Beim Erbsenpflücken um 1935, Jg. 
1985, 86 

Beim „Zuckerrübenverrupfen“ auf 
dem Burgacker um 1936, Jg. 1985, 
86 

Beim Dreschen mit dem Flegel in der 
Schloßhohle um 1935, Jg. 1985, 87 

Kuhgespann im August 1942, Jg. 
1985, 87 

Bei der Getreideernte um 1930, Jg. 
1985, 88 

Ernst Alt beim Pflügen um 1934, Jg. 
1985, 89 

Gerhard Hönnige mit Kuhgespann 
1950, Jg. 1985, 89 

Im Gewann Tanne um 1948: links H. 
Klenk, rechts H. Prax, Jg. 1985, 90 

Aufladen der Garben 1950, Jg. 1985, 
90 

Familie Walter in der Schloßhohle 
(jetzt Jägerhausweg) um 1935, Jg. 
1985, 91 

Familie Wilhelm Alt um 1920, Jg. 1985, 
91 

Familie Karl Hönnige am Tag, als der 
Vater 1914 zum Krieg eingezogen 
wurde, Jg. 1985, 91 

Familie Heinrich Gräßle (Karoline 
Gräßle mit den Kindern Berta, 
Pauline und Heinrich) um 1915, Jg. 
1985, 91 

Karl Vogel mit Familie vor seinem 
Anwesen (jetzt Leintalstraße 2 a) 
um 1910, Jg. 1985, 92 

Nähkurs 1929, Jg. 1985, 92 
Beim Brechen von Steinen für den 

Straßenbau am Steinbruch gegen 
Schwaigern 1912, Jg. 1985, 93 

Neipperger Kinder auf der Rutsch¬ 
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95 

Der „Sangverein Neipperg“ im Jahre 
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Urkunde Markgraf Hermanns von 
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1926, Jg. 1992, Titelbild Heft 4 
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Ortsansicht nach der Kieser’schen 
Forstkarte um 1680, Jg. 1984, 56 
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1984, 66 
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1989, Titelbild Heft 3 
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1991, 45 
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1982, 42 
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Jg. 1986, Titelbild Heft 4 
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Rebflurbereinigungshang oberhalb 
von Spielberg. Im Vordergrund 
das anstehende Gestein des Über¬ 
hanges, Jg. 1989, 4 
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des Altars: Christus zwischen 
Maria und Johannes, Jg. 1982, 
40-41 

Schloß Stocksberg im Jahre 1725, Jg. 
1992, Titelbild Heft 3 
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fanden (Zeichnung: Theo Kiefner), 
Jg. 1979, 32 
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Hauptstraße in Laux, Jg. 1979, 34 
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Ortsansicht nach Kieser um 1680, Jg. 

1983, Titelbild Heft 4 
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Jg. 1983, 61 
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Zaberfeld 
Hauptstraße mit Rathaus zu Anfang 

des 19. Jahrhunderts, Jg. 1980, 
Titelbild Heft 4 
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sicht zur Hauptstraße, Jg. 1980, 81 
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1973, Jg. 1989, 24 
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